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Pilgererlebnis rund um Kempen

Die Sommerlichen Serenaden überraschen wieder 

Herzliche Einladung an 
Jung und Alt zu einem 
Pilgertag am Samstag, 
19. August. Eine gemein-
same Aktion für Interes-
sierte aus allen vier Pfar-
ren der Gemeinschaft 
der Gemeinden (GdG) 
Kempen-Tönisvorst ist 
für Samstag, 19. August, 
geplant. Dann wird ein 
neuer Pilgerweg feier-
lich eingeweiht. Aus al-
len Gemeinden machen 
sich Fußgänger:innen 
und Radfahrer:innen mit 
dem Ziel „Kapelle St. 
Peter“ auf den Weg. 

Die Pilgerinnen und 
Pilger aus den vier Ge-
meinden treffen gegen 12 Uhr an St. Peter ein und 
feiern um 12.15 Uhr einen kleinen gemeinsamen Got-
tesdienst. Danach ist ein Picknick geplant, für das je-
der und jede sich selbst etwas mitbringen möge. 

Der Pilgertag endet um 14 Uhr mit dem Rückweg, 
den jede/r individuell oder aber in der Gruppe wieder 
gemeinschaftlich antreten kann. Von Kempen führt 
ein angeleiteter Weg von ca. sechs Kilometer nach 
St. Peter. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr an der Kirche 
Christ-König am Concordienplatz. Der Weg führt 
über St. Marien und St. Josef, wer mag, kann sich 
dort noch anschließen (ca. 11 Uhr bzw. 11.15 Uhr).

Eine kleine Broschüre ist in Vorbereitung, in der die 
Wegführung erklärt ist. Zusätzlich wird es in der Bro-
schüre Beschreibungen von Wegkreuzen und anderen 
Pilgerstationen geben, die auf dem Weg zu sehen sind.

Wer am GdG-Pilgertag teilnehmen möchte, meldet 
sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro an, in Kempen per 
E-Mail an pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de, 
Tel. 02152 8971020 oder über die Homepage www.
gdg-kempen-tönisvorst.de. Auch Kurzentschlossene 
sind herzlich willkommen.

Für Planung und Vorbereitung: Maria Birmes, Ina Ger-
mes-Dohmen, Lothar Grünebaum, Andreas Bodenbenner

In Kempen gehören sie zu den Sommerferien wie Sonnenschein und Freibadbesuch: die beliebte Reihe der 
Sommerlichen Serenaden. Wie gewohnt, erwartet die Zuschauerinnen und Zuschauer Konzerte, die von unter-
schiedlichen Musikern und Ensembles gestaltet werden. Dazu gibt es ausgesuchte kleine Textbeiträge. Aber was 
genau, das wird natürlich auch in diesem Sommer vorher nicht verraten. Man kann sich wie gewohnt auf ein 
abwechslungsreiches sommerliches Überraschungsprogramm freuen. Am Mittwoch, 19. Juli, geht es an St. Peter 
los, die weiteren Termine sind mittwochs, 26. Juli und 2. August an St. Marien. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. 
Hinterher gibt es einen gemütlichen Umtrunk. 



GOTTESDIENSTE

Hinweis: 
In den Sommerferien 

fällt samstags 
der 18-Uhr-Gottesdienst aus. 

JG: Jahrgedächtnis, SWA: Sechswochenamt, StM: Stiftungsmesse

Legende
CK Kirche Christ-König, Concordienplatz
JO Kirche St. Josef, Eibenweg 1
MA Kirche St. Marien, An St. Marien
HGK Heilig-Geist-Kapelle
PE Kapelle St. Peter, St. Peter
TK Ev. Thomaskirche, Wachtendonker Straße

 

Am Sonntag, 30. Juli, ist Thomastag mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in der 
evangelischen Thomaskirche.



GEMEINDELEBEN

Pfarrbüro 
 Judenstraße 14
 Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
 pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag   9.30 – 11.30 Uhr
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Gemeindevorstand
 gemeindevorstand@st-mariae-geburt-kempen.de 

Pfarreirat
 pfarreirat-st.mariae-geburt@gdg-ktv.de

Propst Dr. Thomas Eicker
 Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
 thomas.eicker@gdg-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
 Tel. 0176 55240566
 markus.terporten@gdg-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
 Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
 andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
 Tel. 02152 89710-22
 julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
 Tel. 02152 142330,  sylvia.bolz@gdg-ktv.de

Die Kirchenvorstände in den nordrhein-westfälischen 
(Erz-)Bistümern werden einheitlich am selben Termin 
gewählt: Die nächsten Kirchenvorstandswahlen in 
den Erzbistümern Köln und Paderborn sowie in den 
Bistümern Aachen, Essen und Münster werden im 
Herbst 2025 und damit ein Jahr später als zunächst 
geplant stattfinden, teilt nun das Bistum Aachen mit. 
Hintergrund ist die angestrebte Modernisierung des 
Kirchenvorstandsrechts in Nordrhein-Westfalen, das 
in seiner neuen Fassung Anfang 2024 in Kraft treten 
soll. Da die nächsten Kirchenvorstandswahlen nach 
neuem Recht ablaufen sollen, stellen die NRW-Diöze-
sen mit der Terminfestlegung nun frühzeitig Planungs-
sicherheit her.

Parallel wird aktuell weiter an der Modernisierung 
des Kirchenvorstandsrechts in Nordrhein-Westfalen 
gearbeitet. In einer intensiven Konsultationsphase 
wurden die Gesetzentwürfe überarbeitet – diese kön-
nen seit dem 29. März 2023 auf den Internetseiten der 
nordrhein-westfälischen (Erz-)Bistümer eingesehen 
werden. Die Bistümer stehen derzeit gemeinsam mit 
dem Katholischen Büro NRW in Düsseldorf im Aus-
tausch mit dem Land Nordrhein-Westfalen: Das Land 
ist für die Aufhebung des bisherigen staatlichen Ver-
mögensverwaltungsgesetzes (VVG) zuständig.

Zudem laufen in einzelnen (Erz-)Bistümern derzeit 
Pastoral- und Strukturprozesse, die eine Durchführung 
von Kirchenvorstandswahlen im kommenden Jahr 
2024 erschweren können, so das Bistum.

Mehr dazu unter www.bistum-aachen.de

Kirchenvorstände werden 
im Herbst 2025 gewählt

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt: Welche Ausbil-
dung soll ich machen? Was soll ich studieren? Die 
Frage nach dem richtigen Partner steht im Raum. Und 
später: Ist mein Beruf der richtige? Die Kinder gehen 
bald aus dem Haus. Was dann? Oder Gott wird (wie-
der) zur Frage. In einer solchen Zeit ist es gut, über 
sich und sein Leben nachzudenken. Ein guter Ort da-
für ist ein Kloster.

In der Abtei Mariendonk besteht die Möglichkeit, 
den Alltag für einige Zeit hinter sich zu lassen, mit 
den Schwestern zu leben, mitzubeten, mitzuarbeiten, 
miteinander zu reden, aber auch für sich zu sein, zu 
schweigen und nachzudenken. Es ist ein Angebot für 
Frauen im Alter zwischen 18 und 70 Jahren. 

Auch Lernen im Kloster ist möglich. Wer sich auf 
eine Prüfung vorbereiten oder eine Arbeit schreiben 
will, findet bei einem Klosteraufenthalt ideale Bedin-
gungen dafür. Konzentration und Struktur, Möglich-
keiten zum Gespräch, eine theologische Bibliothek, 
Hilfe beim Lernen von Latein, Griechisch und Hebrä-
isch von Schwestern. Nähere Informationen zu den 
Angeboten gibt es bei Sr. Rebekka Henke, E-Mail: 
gaeste@mariendonk.de oder Tel. 02152 9154 643.

Ins Kloster auf Zeit
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NEUIGKEITEN & TERMINE

Nächster Jugendgottesdienst an St. Peter

Nach der gelungenen Premiere an der Kapelle 
St. Peter im Mai gibt es am 18. August um 19 Uhr den 
nächsten Jugendgottesdienst in neuem Format. 
Eingeladen sind alle zwischen 16 und 30 Jahren, 
die sich durch das neue Gottesdienstangebot 
angesprochen fühlen. Das Vorbereitungsteam 
und Kaplan Markus Terporten freuen sich darauf, 
mit jungen Erwachsenen einen stimmungsvollen 
Abend zu verbringen. Im Anschluss gibt es einen 
Umtrunk. Drei- bis viermal im Jahr soll es am 
Kirchort St. Peter in der Mitte der GdG Kempen-
Tönisvorst ab jetzt einen Jugendgottesdienst 
geben. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen 
möchte, kann sich bei Kaplan Terporten melden, 
E-Mail: markus.terporten@gdg-ktv.de.

Thomastag am 30. Juli
Am Sonntag, 30. Juli, gedenkt der Thomas-Verein 
dem großen Mystiker Thomas von Kempen, der 
mit der "Nachfolge Christi" eines der wichtigsten 
christlichen Bücher nach der Bibel geschrieben hat. 
Um 10 Uhr findet ein ökumenischer Gottesdienst 
in der ev. Thomaskirche statt. Anschließend gibt 
es einen Vortrag. 

Themenführung in der Thomaskapelle
Bei der Themenführung am Sonntag, 6. August, 
direkt im Anschluss an die Heilige Messe in St. 
Marien, also gegen 10.30 Uhr, kann man einen 
besonderen Ort entdecken. Üblicherweise ist 
die Thomaskapelle über der Sakristei nicht 
frei zugänglich. Über eine Wendeltreppe ist 
sie erreichbar. Dort gibt es einige interessante 
Kunstwerke rund um den berühmten Sohn der 
Stadt zu sehen. 

Suppenküche der Malteser in der Burse
Im Zuge der Stadtversammlung der Kempener 
Malteser zog nun der Stadtbeauftragte Frank Lange 
ein positives Resümee für die Jahre 2021 und 2022: 
„Wir blicken auf zwei wirtschaftlich erfolgreiche 
Jahre zurück, die Überschüsse investieren wir in 
unser Malteserhaus an der Verbindungsstraße 27.“ 
Mit Suppenküche, mobilem Einkaufswagen und 
Rikscha-Dienst haben die Kempener Malteser 
gleich drei neue Betätigungsfelder für sich 
entwickelt. „Die Suppenküche für Bedürftige wird 
immer besser angenommen“, sagt Frank Lange, 
der diese Initiative mit der ehrenamtlichen 
Geschäftsführerin Irmgard Heise (Foto: Axel 

Küppers) ins 
Leben gerufen 
hat. An zwei 
Standorten in 
evangelischer 
und katholischer 
Kirche wird 
regelmäßig und 

kostenfrei insbesondere an Familien eine kräftige 
Suppe mit Wurst ausgeschenkt. Die Ausgabe ist 
jeweils mittwochs von 12 bis 14 Uhr im Wechsel in 
der Burse und in der Thomaskirche. Die nächsten 
Termine sind am 19. Juli (Thomaskirche), 16. August 
(Burse) und 23. August (Thomaskirche). Spenden 
werden unter dem Stichwort „Suppenküche 
Kempen“ beim Sparkassen-Konto des Malteser 
Hilfsdienst e.V. erbeten: IBAN: DE22 3205 0000 
0011 0041 08.

Impressum
Herausgeber: Pfarrgemeinde St. Mariae Geburt Kem-
pen, Propst Dr. Thomas Eicker (v. i. S. d. P.), Redak-
tion: Andreas Bodenbenner, Monika Braun, Ul-
rike Gerards, Heiner Tendyck. Adresse: Judenstraße 
14, 47906 Kempen. redaktion@st-mariae-geburt- 
kempen.de. Druck: Onlineprinters.de. Der nächste Pfarr-
brief erscheint zum 6. August.

Meldungen für 
die Gemeinden

Öffnung der Kirchen neben den Gottesdiensten

Propsteikirche St. Mariae Geburt: sonntags, 14 bis 
16 Uhr, Kirchenführung um 14.30 Uhr; dienstags und 
freitags, 10 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 

Kirche Christ-König: über die Tageskapelle täglich 
von 10 bis 18 Uhr, sonntags von 13 bis 18 Uhr.


